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November 2025 
 

Adam und Eva reden über den Tod… 
In der Nacht beschloss Adam, Eva zu sagen, dass sie sterben müsse. Er weckte 
Eva auf, und Eva rieb sich die Augen und fragte, ob etwas mit den Kindern sei. 
„Wir müssen sterben“, sagte Adam, und es war ihm zumute, als beginge er sei-
nen Mord. Große Neuigkeit, sagte Eva spöttisch. Das weiß ich schon lang. Hast 
du dir keine Gedanken gemacht, fragte Adam, sobald er sich von seiner Überra-
schung erholt hatte. Was wir hier zurücklassen, ist unfertig und keinen Pfiffer-
ling wert. Jemand wird es schon fertig machen, sagte Eva. Die Kinder, sagte 
Adam streng, sind träge und leichtsinnig. Sie wissen nicht, was arbeiten heißt, 
und werden elend zugrunde gehen. Es wird schon noch etwas aus ihnen werden, 
sagte Eva. Und was wird aus uns, fragte Adam und sah sie fragend an. Wir wer-
den sterben, sagte Eva, und es wird uns nicht schaden. 
(Text „Adam und Eva“ aus dem Jahr 1949 von Marie Luise Kaschnitz) 
 
Wenn ich mir die beiden in Gedanken so vorstelle und an diesem November-
morgen zuhöre, kann ich mir ein Lächeln nicht verkneifen. Draußen wirbelt der 
Wind die bunten Blätter durcheinander, Nebelschwaden ziehen durch die Stra-
ßen und über die Felder und der Regen klopft schelmisch an die Fensterschei-
ben. Adam und Eva hätten vermutlich die Nase in den Wind und die Hände in die Taschen gesteckt und 
über die Ironie gelacht: das Paradies verloren, die Endlichkeit erkannt – und trotzdem Lust, weiterzuge-
hen. 
 
Der November wird so zum kleinen Abenteuer: das Knistern der Blätter unter den Füßen, die Wärme eines 
(Paradies-) Apfelkuchens, Kerzenschein am Abend – und die Gewissheit, dass man selbst im Regen tanzen 
kann. Wie Adam und Eva dürfen wir das Unfertige, das Unbeständige und sogar die kleinen Widrigkeiten 
mit Humor, Neugier und einem Augenzwinkern begrüßen. Schließlich sind jeder Regentropfen, jeder 
Windstoß und jede Nebelbank ein winziger Streich der Natur – und wir sind eingeladen, über ihn zu la-
chen. 
 
Ihr 
Ralf Berghane  
 
Wohin die Reise geht, ist nebensächlich. Wer dich begleitet ist entscheidend. (Volksweisheit) 
 

  

Lichtblicke 
Allerheiligen /  
Allerseelen 
Informationen er-
halten Sie in der 
Gottesdienstord-
nung 
Coffee to stay 
Getränke und Ge-
sprächsangebote 
auf den Friedhöfen 
der Pfarrei am 
01.11.2025 ab 
15:00 Uhr 



 

2 

 
St. Hippolytus 
mit der Kirche St. Hippolytus 
mit der Kapelle des Hauses Rafael 

Liebfrauen 
mit der Kirche St. Clemens  
Maria Hofbauer 

St. Laurentius 
mit dem Katechetischen  
Zentrum 
mit dem Saal in St. Marien 
mit dem Haus Marienfried 
 

30. Woche im Jahreskreis 

Sonntag 26.10.2025 Sonntag 26.10.2025 Sonntag 26.10.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr Liebfrauen    

Mittwoch 
12:00 Uhr 

29.10.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 

Mittwoch 
 

29.10.2025 
 

Mittwoch 29.10.2025 
 

Donnerstag 30.10.2025 Donnerstag 30.10.2025 Donnerstag 30.10.2025 
    15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

Freitag 31.10.2025 Freitag 31.10.2025 Freitag 31.10.2025 
19:00 Uhr St. Hippolytus     

Allerheiligen 

Samstag 01.11.2025 Samstag 01.11.2025 Samstag 01.11.2025 
10:30 Uhr 
15:00 Uhr 

St. Hippolytus 
Friedhof 
Horst-Süd 

 
15:00 Uhr 

 
Friedhof 
Sutum 

 
15:00 Uhr 

 
Friedhof 
Karnap 

Allerseelen  

Sonntag 02.11.2025 Sonntag 02.11.2025 Sonntag 02.11.2025 
10:30 Uhr 

 
19:00 Uhr 

St. Hippolytus 
Familienmesse 
St. Hippolytus 
Totengedenken 

  10:00 Uhr 
 

17:00 Uhr 

Haus 
Marienfried 
St. Marien 
Abendlob 

Montag 
 

03.11.2025 Montag 
08:15 Uhr  

 
 

03.11.2025 
Liebfrauen-
schule 
Schulmesse 

Montag 03.11.2025 
 

Mittwoch 
12:00 Uhr 

05.11.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 

Mittwoch 
 

05.11.2025 
 

Mittwoch 
18:30 Uhr  

05.11.2025 
Marienkapelle 

Donnerstag 06.11.2025 Donnerstag 06.11.2025 Donnerstag 06.11.2025 
    15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

Freitag 07.11.2025 Freitag 07.11.2025 Freitag 07.11.2025 
11:00 Uhr AWO     

32. Woche im Jahreskreis 

Samstag 08.11.2025 Samstag 08.11.2025 Samstag 08.11.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 09.11.2025 Sonntag 09.11.2025 Sonntag 09.11.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr St. Clemens   

Mittwoch 11.11.2025 Mittwoch 11.11.2025 Mittwoch 11.11.2025 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
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Donnerstag 12.11.2025 Donnerstag 12.11.2025 Donnerstag 12.11.2025 
  

 
  15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

33. Woche im Jahreskreis 

Samstag 15.11.2025 Samstag 15.11.2025 Samstag 15.11.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 16.11.2025 Sonntag 16.11.2025 Sonntag 16.11.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus   10:00 Uhr St. Marien-Saal 

Mittwoch 
12:00 Uhr 

19.11.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 
 

Mittwoch 
 

19.11.2025 
 

Mittwoch 
 

19.11.2025 
 

Donnerstag 20.11.2025 Donnerstag 20.11.2025 Donnerstag 20.11.2025 
    15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

Freitag 21.11.2025 Freitag 21.11.2025 Freitag 21.11.2025 
    11:00 Uhr Altenzentrum 

Karnap 

34. Woche im Jahreskreis 

Samstag 22.11.2025 Samstag 22.11.2025 Samstag 22.11.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 23.11.2025 Sonntag 23.11.2025 Sonntag 232.11.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 

Cäcilienfest 
11:00 Uhr Liebfrauen   

Mittwoch 
12:00 Uhr 

26.11.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 

Mittwoch 
 

26.11.2025 
 

Mittwoch 26.11.2025 
 

Donnerstag 27.11.2025 Donnerstag 27.11.2025 Donnerstag 27.11.2025 
    15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

Freitag 28.11.2025 Freitag 28.11.2025 Freitag 28.11.2025 
07:30 Uhr Haus Rafael 

Frühschicht 

    

1. Advent 

Samstag 29.11.2025 Samstag 29.11.2025 Samstag 29.11.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 30.11.2025 Sonntag 30.11.2025 Sonntag 30.11.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 

KiTa-Advents-
gottesdienst 

  10:00 Uhr 
17:00 Uhr 

St. Laurentius 
St. Marien 
Abendlob 

 
Chormusik in der Pfarrei St. Hippolytus 

Sonntag, 02.11.2025 

- 10:00 Uhr Heilige Messe im Haus 
Marienfried musikalisch mitgestaltet vom 
Pfarreichor St. Hippolytus 

Sonntag, 02.11.2025 

- 10:30 Uhr Heilige Messe in St. Hippolytus 
musikalisch mitgestaltet vom Kinderchor 
St. Hippolytus 

Sonntag, 23.11.2025 

- 10:30 Uhr Heilige Messe in St.Hippolytus 
musikalisch mitgestaltet vom Pfarreichor  
St. Hippolytus 
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Kinderchor St. Hippolytus 
Der Kinderchor probt mit Mario Stork freitags im 
Pfarrsaal St. Hippolytus in zwei Gruppen: 

• Die 5- bis 7-Jährigen proben von 15:30 Uhr bis 
16:15 Uhr und 

• die 8- bis 13-Jährigen anschl. von 16:30 Uhr bis 
17:30 Uhr. 

Informationen gibt es bei Mario Stork, 
Tel.: 0178/56 98 53 8 oder Claudia Gorgievski, 
Tel.: 0201/ 38 32 04, www.hippolytus.de 
 

Jugendchor St. Laurentius 
Im Jugendchor St. Laurentius singen Jugendliche 
ab 14 Jahren freitags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Im Gemeindesaal St. Laurentius. Informationen 
gibt es bei Mario Stork, 
Tel.: 0178/56 98 53 8 
 

Junger Chor Beckhausen 
Das Eintrittsalter der Chormitglieder liegt zwi-
schen 16 und 35 Jahre. Die Chorproben sind mitt-
wochs von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal St. 
Hippolytus unter der Leitung von Wolfgang Wilger 
(Tel.: 0209/ 58 19 21), 
www.junger-chor.de 

Pfarreichor St. Hippolytus 
Der Pfarreichor St. Hippolytus probt donnerstags 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal St. Hippo-
lytus. Die Leitung hat Wolfgang Wilger 
(Tel.: 0209/ 58 19 21), www.hippolytus.de 

 
Ansprechpartner*innen für die Raumbelegung 
in unserer Pfarrei  
Folgende Mitarbeitenden haben sich bereit er-
klärt, an den jeweiligen Standorten unserer Pfar-
rei die Belegung der Räume zu koordinieren: 
Pfarrzentrum St. Hippolytus  
Gelsenkirchen-Horst 
Bernd Samplatzki  
raumbuchung.hippolytus@hippolytus.de 
Gemeindesaal St. Clemens Maria Hofbauer  
Gelsenkirchen Sutum 
Hildegard Bojarski 
Tel.-Nr. 0209 177 77 444 
Gemeindesaal Liebfrauen  
Gelsenkirchen-Beckhausen 
Michael Tiel 
raum_liebfrauen@icloud.com 
Katechetisches Zentrum St. Laurentius  
Gelsenkirchen-Horst-Süd 
Frank Niemann 
bfniemann@t-online.de 
Gemeindesaal St. Marien  
Essen-Karnap 
Markus Gosdzig 
m.gosdzik@st-marien-karnap.de 

Für die Bearbeitung etwaiger Anfragen ist die 
Nennung des gewünschten Standortes, des Da-
tums und die Anzahl der Personen anzugeben. So 
schnell als möglich, wird sich der jeweilige Ver-
antwortliche zurückmelden. 
Für gemeindliche Veranstaltungen, bei denen 
keine außergewöhnlichen Erlöse erzielt werden, 
fallen keine Gebühren an. 
Bei privaten Festen oder öffentlichen, kommerzi-
ellen Veranstaltungen fallen Miet- und Reini-
gungskosten an. 

Pfarreileitungsteam St. Hippolytus 
 

 
In eigener Sache: Winterkirche wird ausgesetzt 
In den vergangenen Jahren haben wir – um Ener-
giekosten zu sparen – in den Wintermonaten un-
ter dem Begriff „Winterkirche“ den Gottesdienst 
von unserer Pfarrkirche in unser Pfarrzentrum 
verlegt und nur zu Weihnachten und weiteren 
besonderen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen die Kirche mit höherem Heizungsaufwand 
genutzt. 
Auch in diesem Jahr sind wir aufgrund hoher fi-
nanzieller Belastungen gezwungen, unseren 
Energieverbrauch zu drosseln.  

http://www.hippolytus.de/
mailto:raumbuchung.hippolytus@hippolytus.de
mailto:raum_liebfrauen@icloud.com
mailto:bfniemann@t-online.de
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Wir werden in diesem Jahr mit folgendem Modell 
in den Winter gehen: 

• Die Kirche wird in den Wintermonaten 
vom 01.11.2025 bis zum 27.03.2026 an 
„normalen“ Wochenenden nur so weit 
aufgeheizt, dass weder Bausubstanz noch 
Orgel Schaden nehmen. Von daher bitten 
wir alle Pfarreimitglieder bei Besuch un-
serer Pfarrkirche gut wärmende Kleidung 
zu bevorzugen! 

• Bei „besonderen“ Gottesdiensten (Weih-
nachtsgottesdienste, Familiengottes-
dienste etc.) und Veranstaltungen (Kom-
munionkinderfamilientage, Konzerte 
etc.) wird die Kirche stärker beheizt. 

• Sollten in den Monaten Januar bis März, 
wie in der Vergangenheit geschehen, län-
gere Phasen mit extremer Kälte einset-
zen, werden wir spontan den Gottes-
dienst in das Gemeindezentrum verlegen. 
Hierzu werden dann entsprechende In-
formationen an den Kircheneingängen 
ausgehängt und über unsere Internet-
seite www.hippolytus.de verbreitet. 

Wir werden unsere Vorgehensweise im nächsten 
Jahr erneut auf den Prüfstand stellen. Jetzt bitten 
wir Sie aber erst einmal um Unterstützung unse-
rer Vorgehensweise. 
Die Gottesdienste an unseren anderen Erlebnis-
orten in Liebfrauen, St. Clemens, St. Laurentius 
und St. Marien finden in dieser Zeit in gewohnter 
Form statt. 

Berthold Hiegemann, 
Sprecher des Pfarrleitungsteams 

 
GESUCHT: Helfer*innen für die Offene Kirche 
Jeden Mittwoch in der Zeit zwischen 10:00 – 
12:00 Uhr und, wenn möglich, an Samstagen von 
10:30 – 12:00 Uhr ist die Hippolytuskirche zum 
Gebet, Kerze anzünden und auch einfach mal 
zum Umherschauen geöffnet. 
Um dies weiterhin anbieten zu können, freuen 
wir uns über weitere Helfer*innen. 
Melden Sie sich gerne bei: 
Barbara Büchte (für mittwochs), 0157 38933441 
Kirsten van Eyll (für samstags), 0172 3921623 

Kirsten van Eyll 
 
 
 
 
 

„Firmung – Zeit, wo Glaube Dich bewegt“ 
Du bist 14 Jahre oder älter und möchtest Dich im 
nächsten Jahr firmen lassen? 
Dann melde Dich zur Firmvorbereitung in unserer 
Pfarrei an. 
FAQs: 

• Spendung des Firmsakramentes: 
26.04.2026 

• Anmeldung: 13.12.2025, 12:00 Uhr – 
14:00 Uhr, Pfarrzentrum St. Hippolytus, 
Industriestraße 15, Gelsenkirchen – Horst 

• Kostenbeitrag Firmkurs: 60,--€ 

• Meet & Greet (Erstes Treffen) + Info-
abend zur Firmfahrt: 11.01.2026, ab 
15:00 Uhr 

• Firmfahrt: 06. – 08.02.2026 

• weitere Termine findest Du ab Januar 
2026 auf unserer Homepage www.hippo-
lytus.de/firmung 

• Du hast Fragen? Melde Dich unter 
01573/4967076 oder firmung@hippoly-
tus.de 

Wir freuen uns auf Dich! 
Firmteam St. Hippolytus 

 
Liturgischer Abreiß-Kalender 2026 
Der B. Kühlen Verlag bietet seit Jahrzehnten den 
Liturgischen Abreißkalender an. Neben dem Da-
tum und Hinweisen zu Auf- und Untergang von 
Sonne und Mond sind auf der Vorderseite des Ka-

lenderblattes zu-
sätzliche Hin-
weise auf Lesun-
gen und Evange-
lien, Psalmen, 

Stundengebete, 
Namenstage und 
Gedenktage vor-

handen. Auf der Rückseite ist an Sonn- und Feier-
tagen das Evangelium abgedruckt. Zusätzlich gibt 
es für jeden Tag abwechselnd noch Gebetsanlie-
gen des Papstes, Gedanken, Aphorismen großer 
Denker, Theologen und Heiliger aus Vergangen-
heit und Gegenwart. 
Wir bieten nun an, diesen Kalender in einer Sam-
melbestellung direkt vom Verlag zu besorgen. 
Für die Rückwand bieten wir Motive aus unserer 
Pfarrei an. Diese können Sie im Folgenden aus-
wählen: 
 
 
 

http://www.hippolytus.de/
http://www.hippolytus.de/firmung
http://www.hippolytus.de/firmung
mailto:firmung@hippolytus.de
mailto:firmung@hippolytus.de
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Du bist das Licht (Motiv 1) 

 
 

Kirchturm (Motiv 2) 

 

Kreuz 1 (Motiv 3) 

 
 
 

 
Kreuz 2 (Motiv 4) 
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Maria mit  dem Kinde (Motiv 5) 

 
 

Der gute Hirte (Motiv 6) 

 
 
Der Einzelpreis für den Kalender inklusive Rück-
wand beträgt maximal 8,59 €. 
Möchten Sie einen Kalender bestellen, so melden 
Sie sich bitte unter der Rufnummer 0177 
7645748 unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Ad-

resse und mit der Motivnummer für die Rück-
wand. Bestellungen können bis zum 23.11.2025 
vorgenommen werden! 

Rudi Heckmann 
 
Caritas Adventssammlung 

„Füreinander“ lautet das Motto 
der Adventssammlung von Cari-
tas und Diakonie in Nordrhein-
Westfalen vom 15.11.2025 bis 
06.12.2025.  Mit dieser Samm-
lung möchten wir ein Zeichen 
setzen für Zusammenhalt. Je 

stärker eine Gesellschaft zusammenhält, desto 
besser kann sie sich einsetzen für Menschen in 
ihrem Umfeld, die auf Hilfe und Unterstützung 
angewiesen sind. 
Als Caritas setzen wir uns vor Ort das gesamte 
Jahr über für die Menschen in unserer Nachbar-
schaft ein, zum Beispiel in Form von zahlreichen 
Projekten. Um diese Arbeit fortsetzen zu können 
und Menschen zu begleiten, die der Hilfe bedür-
fen, brauchen wir Ihre Unterstützung. Daher 
möchten wir Sie sehr herzlich um Ihre Spende bit-
ten, denn ohne diese wäre es nicht ohne Weite-
res möglich, Hilfen für Familien in Not zu organi-
sieren, Menschen mit Behinderung zu begleiten 
oder Angebote in der Nachbarschaft für Se-
nior*innen zu machen. Ihre Spende hilft, das Le-
ben von Menschen in unserem Quartier besser 
zu machen.  
Haben Sie Dank für Ihre Solidarität mit Menschen 
in Not und für Ihre Unterstützung. Im Bistum Es-
sen bleiben 50% des Erlöses der Sammlung in der 
Gemeinde, 50% gehen an das Bistum Essen. 

Ulrike Sommer   Bild Caritas 
 

 
„Coffee to stay“ an Allerheiligen 
Gerne bieten wir an Allerheiligen auch in diesem 
Jahr wieder Kaffee, Tee und Zeit für Gespräche 
an. 
Von 14:30 Uhr – 16:30 Uhr finden Sie uns vor den 
Trauerhallen des Friedhofs Horst-Süd, Sutum-
Beckhausen und Essen-Karnap. 

Willkommen       
Team „Coffee to stay“ 
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Erstkommunion 2025/2026 
50 Familien machen sich auf den Weg der Erst-
kommunionvorbereitung mit einem experimen-
tellen Konzept. Einmal im Monat beginnen wir 
den Sonntag mit der Feier des Familiengottes-
dienstes in Begleitung der Eltern, Großeltern, Ge-
schwister und/oder Paten.  
Nach dem Aufschlag am 05.10.2025 findet die 
zweite Veranstaltung am 02.11.2025, um 10:30 
Uhr statt. Im Anschluss an den Gottesdienst folgt 
ein intensiver, katechetischer Impuls für Kopf, 
Herz und Hand. 

Für das Katechet*innenteam, Barbara Strack 
 
Kolpingsfamilie Essen-Karnap 

In der Hoffnung, dass Sie/Ihr alle ge-
sund und munter aus dem Sommer-
loch erholt zurück seid, teilen wir 
euch unser Programm für Novem-

ber 2025 mit. Der Vorstand der Kolpingsfamilie 
Essen-Karnap wünscht allen Leser*innen der 
Pfarrnachrichten eine schöne Zeit.  
Und hier die Termine: 
Montag F A M I L I E N B I L D U N G ! 
03.11.2025 Kochen mit Gisela! 

Gericht aus Omas Zeiten. 
Referentin: Gisela Pieper 

Montag Der Grugapark, die grüne Lunge 
10.11.2025 der Stadt Essen. 
  Referent: Michael Kresimon 
Freitag  F A M I L I E N B I L D U N G ! 
14.11.2025 Meeresfrüchte auf delikate Art zu-

bereitet! Fast-Food mal anders. 
Anmeldung erforderlich 

Ort:  Küche / Mariensaal 
  Referent: Ralf Frink 
Montag Aktuelles aus der Pfarrei 
17.11.2025  St. Hippolytus. 
  Wie steht es mit St. Marien? 

Referent: Berthold Hiegemann,  
Mitglied des Pfarrleitungsteams 

Freitag  Preisskat! 
21.11.2025 Leitung: Friedhelm Jaeger 

Beginn: 19:00 Uhr 
Montag Aktuelle Situation unserer 
24.11.2025  Kolpingsfamilie,  
  Information und Diskussion. 
  Referent: Michael Kresimon 
Tagungsort:  Apostelsaal Treffpunkt St. Marien 

in Essen-Karnap Meersternweg 
13.  
Beginn: 18:00 Uhr 

Programmänderungen vorbehalten, Gäste sind 
immer willkommen. 

Michael Kresimon 
 
Abendlob in St. Marien 
Im Hinblick auf unsere Abendlob-Wortgottes-
dienste in St. Marien haben sich noch einige Än-
derungen ergeben!  
Die weiteren Termine in der 2. Jahreshälfte sind 
wie folgt: 
02.11.2025 
30.11.2025 
28.12.2025 
Die Nachmittage laufen in gewohnter Form ab:  
Gemeinsames Kaffeetrinken um 16:00 Uhr im 
Saal von St. Marien und um 17:00 Uhr beten und 
singen wir an gleicher Stelle zum Lobe Gottes.  
Herzliche Einladung an alle Interessierten!  

Berthold Hiegemann, Wortgottesfeierleiter 
 
Caritaskonferenz St. Marien, Essen-Karnap 

 
Die nächste Besprechung unserer Caritasgruppe 
findet am 04.11.2025 um 16:00 Uhr im Apostel-
saal des Gemeindezentrums St. Marien, 
Meersternweg 13, 45329 Essen-Karnap statt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.  

Freimuth Krüger (Sprecher Caritaskonferenz  
St. Marien, Essen-Karnap, Tel.: 0201 382971, 

Email: freimuth.krueger@t-online.de) 
 
Heilige Messe in der Marienkapelle  
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein 
zu den monatlichen Heiligen Messen mit Pastor 
Christoph Wertenbroch in die Schönstatt-Mari-
enkapelle im Innenhof zwischen der St. Laurenti-
uskirche und dem Haus Marienfried. Der nächste 
Termin ist am Mittwoch, den 05.11.2025, um 
18:30 Uhr.  
Für die Schönstatt Pilgerkreise in unserer Pfarrei,  

Angelika und Ulrich Callegari  
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Herbst- und Weinfest des Vereins der Freunde 
und Förderer an der Kirche St. Marien e. V. am 
08.11.25  

Das Herbst- und Wein-
fest des Fördervereins an 
St. Marien e.V. findet am 
08.11.2025 im Gemein-
dezentrum in Karnap 
statt.  
Wie bereits seit vielen 
Jahren bewährt, wird es 
wieder eine Weinprobe 
mit den leckeren Weinen 

des Weinhofs St. Anna aus Erden an der Mosel 
geben. Anschließend kann bei Musik von DJ 
Hans-Georg ausgelassen getanzt und das ein 
oder andere Gläschen Wein, Likör oder natürlich 
auch lokales Bier verköstigt werden. Ein Highlight 
an diesem Abend wird wieder die Tombola mit 
vielen tollen Gewinnen sein. 
Da alle Karten bereits im Vorfeld vergriffen sind, 
wird keine Abendkasse geöffnet sein. 

 
Wir freuen uns auf eine gelungene Feier! 

 Kinga Siegmund 
 
Martinszug St. Laurentius 

Am Freitag, den 07.11.2025 findet der alljährli-
che Martinszug rund um St. Laurentius statt. Wir 
laufen um 17:30 Uhr los und begleiten St. Martin 
durch die Straßen. Zum Ende des Zuges wird die 
Martinsgeschichte vorgelesen. - Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Euch / auf Dich. 

Für das Vorbereitungsteam: Beate Niemann 
 

Grünkohl Essen 
Herzliche Einladung zum Grünkohl Essen am 
09.11.2025 ab 11:30 Uhr im Anschluss an den 
Gottesdienst in St. Hippolytus. 
Wir bieten: leckeren selbstgekochten Grünkohl 
mit Mettwurst, eine vegetarische Alternative, 
Getränke und Gespräche. 
Jede und Jeder ist herzlich willkommen im Pfarr-
zentrum. 

Runder Tisch Hippolytus 
 
Förderverein St. Clemens 
Der Förderverein St. Clemens Maria Hofbauer 
Kirche lädt ein zum St. Martinumzug, am Montag 
dem 10.11.2025. 
Treffen ist um 16:30 Uhr auf dem Kirchplatz an 
der St. Clemens-Kirche, Theodor-Otte-Straße 72. 
Um 17:00 Uhr zieht der Laternenzug mit St. Mar-
tin durch die Straßen von Sutum, über die Theo-
dor-Otte-Str. zur Pfeilstraße, über die Schäfer-
straße zum Hollmannsweg, kreuzen der Theodor-
Otte-Str. zum Beckmannsweg, von dort über 
Ellinghorst und Kortmannstr., zurück über die 
Theodor-Otte-Str. zum Kirchplatz. 
Vor der Kirche überreicht St. Martin danach dem 
Bettler einen Teil seines warmen Mantels. Nach 
dem langen Fußmarsch können sich Groß und 
Klein stärken mit Brezeln und Waffeln sowie Grill-
würste im Brötchen. Zum Durstlöschen gib es Ka-
kao und Fruchtsaft, und auch Glühwein. 

Bernhard Heckmann 
 
Abendlob „Lasst uns miteinander…“  
in Liebfrauen 
Herzliche Einladung für Freitag, den 14.11.2025 
um 18:00 Uhr, ins Gemeindezentrum Liebfrauen, 
Horster Straße 301b.  
Lasst uns miteinander …, so eingestimmt möch-
ten wir mit Ihnen gemeinsam aus dem Halleluja-
Buch singen, die Tageslesung hören und beten. 
Im Anschluss werden wir mit Ihnen den Herbst 
mit seinen unterschiedlichen Facetten begrüßen; 
lassen Sie sich überraschen und verzaubern. 
Kommen Sie vorbei, schalten Sie ab, singen, lo-
ben, danken Sie gemeinsam mit uns.  
Wir freuen uns schon auf Sie. 

Gabriele Wengelinski und Evelyn Kajan 
 
Sonntagsfrühstück in Liebfrauen 
Wieder einmal heißt es: Herzlich Willkommen zu 
einem Frühstück in Gemeinschaft im Gemeinde-
zentrum Liebfrauen: 
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Am 16.11.2025 beginnen wir auch diesmal um 
09:00 Uhr mit einem passenden Sonntags - Im-
puls und bitten abermals um eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 0209/58 58 09 
(Sprachbox), da wir im Anschluss keinen Gottes-
dienst feiern werden. 
Wir freuen uns auf Dich/auf Sie! 

Für das Sonntagsfrühstücks-Team: Evelyn Kajan 
 
Herzliche Einladung zum Carnaper Advents-
markt am 22.11.2025 

Der Förderverein an 
St. Marien e. V. lädt 
ganz herzlich am 
22.11.2025 ab 13:00 
Uhr zum traditionel-
len Carnaper Ad-
ventsmarkt in den 
Gemeindesaal an St. 
Marien ein. Wir star-
ten in gemütlicher 
Atmosphäre mit le-
ckerem Grünkohl 

und Mettwurst. Anschließend gibt es bei selbst-
gebackenen Torten und Kuchen, fluffigen Waf-
feln, frischem Kaffee, würzigem Winzerglühwein 
oder auch regionalem Bier Gelegenheit zum Aus-
tausch und Beisammensein.  
Und natürlich wird es wieder viele schöne Dinge 
wie selbstgebackene Kekse, Dekorationsartikel, 
Näharbeiten, feine Marmelade u.v.m. auf unse-
rem kleinen aber feinen Adventsmarkt im Saal zu 
kaufen geben – sicherlich ist hier einiges für den 
Adventskalender oder das ein oder andere Weih-
nachtsgeschenk zu finden. 
Für unsere kleinen Besucher*innen wird es die 
Möglichkeit geben Weihnachtsbilder zu gestal-
ten. Der Adventsmarkt wird gegen 18:00 Uhr aus-
klingen. Schauen Sie unbedingt vorbei – wir 
freuen uns auf viele Besucher*innen aus der gan-
zen Pfarrei! 
Wer noch eine leckere Torte oder einen Kuchen 
spenden will, kann dies gerne telefonisch bei 
Gabi Ohlow, Tel. 0201-381590, ankündigen. 
Am 21.11.25 treffen wir uns ab 18:00 Uhr um den 
Adventsmarkt im Saal aufzubauen. Wir freuen 
uns über jede helfende Hand.  
Für weitere Informationen rund um den Förder-
verein an St. Marien e. V. können Sie sich gerne 
per E-Mail melden: info@st-marien-karnap.de 
(hinterlassen Sie Ihre Kontaktdaten, wir antwor-

ten Ihnen dann schnellstmöglich) oder telefo-
nisch an den Vorsitzenden Berthold Hiegemann 
wenden. 

Kinga Siegmund 
 

Horster Adventsfenster 2025 
Aufbrechen!?” lautet der Titel der Horster Ad-
ventsfenster in dieser Adventszeit.  
Aufbrechen, sich auf den Weg machen, Men-
schen begegnen, gemeinsam unterwegs sein, 
Neues wagen, einander vertrauen, das Ziel vor 
Augen, Gottes Nähe spüren, Sehnsucht haben, 
das Kind finden.  
In dieser Adventszeit wollen wir gemeinsam den 
Aufbruch wagen. Entscheidend ist der erste 
Schritt, der uns in Bewegung und somit auf den 
Weg bringt. Auf unserem Weg, auf dem wir uns 
selbst, anderen Menschen und Gott begegnen 
können.   
Wir treffen uns immer freitags um 17:00 Uhr: 
28.11.2025 Optiker Wobser 
05.12.2025 Haus Marienfried 
12.12. 2025 Partyservice Nehrkorn 
19.12 2025 Textilkaufhaus Strickling 

Ulrike Sommer 
 

Änderung beim Kirchencafé St. Hippolytus 
Das Kirchencafé St. Hippolytus findet seit Okto-
ber 2025 immer am letzten Sonntag im Monat 
im Anschluss an den Gottesdienst statt. 
Bleiben Sie gerne bei Kaffee, Tee und Gebäck und 
kommen miteinander ins Gespräch. 
Herzlich willkommen in der Kirche St. Hippoly-

tus      ! 
Für das Kirchencafé Team, Kirsten van Eyll 

 

Gemütliches Kaffeetrinken in der Pfarrei 
Wir laden Sie zum 
Gemütlichen Kaffee-
trinken ein. Es soll 
weiterhin in gemütli-
cher Runde ein Aus-
tausch für alle Pfar-

reimitglieder sein. Alle sind eingeladen ins Ge-
spräch zu kommen und Neuigkeiten aus der Pfar-
rei zu hören. Der Kostenbeitrag beträgt 2,00 €.  
Die Termine sind jeweils um 15:00 Uhr: 
Mittwoch, 12.11.2025 im St. Marien-Saal 
Mittwoch, 19.11.2025 im St. Clemens-Saal 
Mittwoch, 17.12.2025 im St. Laurentius-Saal 
Es gibt zum Kaffee jeweils selbst gebackenen Ku-
chen. Bitte melden Sie sich wegen der zu erwar-
tenden Gäste und der dafür benötigten Kuchen 

mailto:info@st-marien-karnap.de
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unter der Telefonnummer: 0177/7645748  
(St. Clemens, St. Laurentius) oder 0201/381590 
(St. Marien) an. Die Termine sind auch im Kalen-
der auf der Homepage www.hippolytus.de ein-
getragen. 

Bild: Rudi Heckmann   Text: Martina Heckmann 
 
Quiznachmittag bei der kfd Beckhausen 
Im November, am 26.11.2025 um 15:00 Uhr lädt 
die kfd Beckhausen zu einem Ruhrpottquiz ein.  
Wir erfahren, was die hl. Barbara mit den Berg-
leuten zu tun hat und natürlich darf an diesem 
Tag das Lied „Glück auf“ nicht fehlen. Auch an 
diesem Nachmittag wird es Kaffee und Kuchen 
geben, daher bitte ich um Anmeldung bei Mela-
nie Kress persönlich bei den Gottesdiensten oder 
bei den Mitarbeiterinnen der kfd Beckhausen. 
Ein Kostenbeitrag von 5 € wird erhoben.  
Wir freuen uns auf Euch. 

Melanie Kress 
 

Morgens um halb acht 
Herzlich laden wir 
ein zu adventli-
chen Gottesdiens-
ten in der Kapelle 

im Haus St. Rafael. Immer freitags um 07:30 Uhr 
starten wir gemeinsam in den Tag, getragen von 
der Hoffnung „Du bist mitten unter uns“. Nach 
den Gottesdiensten eröffnen wir gerne eine Tür 
zur Begegnung bei einer Tasse Kaffee, um Nähe 
zu erleben, Gemeinschaft zu spüren und ins Ge-
spräch zu kommen. 
Die einzelnen Gottesdienste tragen die Impulse: 
Du bist mitten unter uns. (28.11.2025) 
Auch wenn es oft sehr schwer ist, dich in meinem 
Alltag zu entdecken. 
Du bist mitten unter uns. (05.12.2025) 
Viele Begegnungen mit lieben Menschen lassen 
mich dich durch ihre Worte und ihr Handeln er-
ahnen. 
Du bist mitten unter uns. (12.12.2025) 
Schöne Momente in der Natur, ein Regenbogen, 
eine letzte Blüte im Herbst, bunte Blätter beim 
Herbstspaziergang, manifestieren in mir eine 
große Dankbarkeit für deine Schöpfung. 
Du bist mitten unter uns. (18.12.2025) 
Beim Teilen von gemeinsamer Zeit, einem ge-
mütlichen Abendessen ohne Hast und Eile, Brot 
und Wein, Trauer und Freude, bist du einfach in 
meinen Gedanken mit dabei, mitten unter uns. 

Du bist mitten unter uns. Dich in unserer Mitte zu 
suchen - schickt mich auf den Weg. Dich in ande-
ren Menschen zu finden – schenkt mir Hoffnung.  
Dich in meiner Nähe zu wissen – gibt mir Kraft 
und Mut. Wir freuen uns darauf, Advent gemein-
sam zu erleben – mit Stille, Begegnung und der 
Möglichkeit Ruhe zu finden um Kraft für den All-
tag zu schöpfen 

Ihr Haus St. Rafael Team 
 

Adventsfenster in Liebfrauen 
Die Antworten zu „Was bedeutet Advent?“, „Wa-
rum gibt es den Adventskranz?“ und Erläuterun-
gen zu weiteren begleitenden Symbolen wäh-
rend der Adventszeit werden die Aktion „Ad-
ventsfenster“ begleiten.  
Neben Gesang und Gebet können Sie auch selbst 
kreativ werden sowie für eine kurze Auszeit den 
„Raum der Stille“ betreten. Und vielleicht gibt es 
auch das ein oder andere Angebot mehr; lassen 
Sie sich überraschen und so auf den Advent ein. 
Herzliche Einladung zu den Adventsfenstern im 
Gemeindezentrum Liebfrauen am: 
Samstag, 29.11.2025, 15:00 Uhr mit Advents-
kranzsegnung, 
Samstag, 06.12.2025, 13.12.2025 sowie 
20.12.2025 jeweils um 17:00 Uhr. 

Für das Vorbereitungsteam, Gabi Wengelinski 
 
Gottesdienst für Junge Erwachsene 
Gottesdienst für Junge Erwachsene in Gelsenkir-
chen:   „Sei mit uns dabei.“ 
Am Sonntag, 14.12.2025, um 19:00 Uhr in der Kir-
che St. Clemens Maria Hofbauer, Theodor-Otte-
Straße 70, 45897 Gelsenkirchen-Sutum. 
Wir freuen uns auf Dich! 

StadtKirchenJugend+JungeErwachsene 
 

 
Durch das Sakrament der Taufe wurden in die 
Gemeinde aufgenommen: 
Nico Colin Petrasch, Horst 
Tom Lukas, Beckhausen 
Carla George, Beckhausen 
Fiona Seifer, Gelsenkirchen 
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In die Ewigkeit gerufen wurden: 
David Dibrun, Gelsenkirchen 
Petra Heinrich, Horst 
Margareta Greif, Horst 
Elfriede Thon, Horst 
Wolfgang Osadnik, Sutum 
Doris Staubach, Horst 
Therese Kaschuba, Beckhausen 
 
Beerdigungscafé Memento 

Wir bieten Ihnen ein 
Beerdigungs-Café an. Das 
kleine Café „Memento“ 
lädt Sie zu einem Ort der 
Begegnung ein, um nach 
einer Beerdigung in 

unserem St. Clemens-Saal in Sutum, Theodor-
Otte-Str. 72, in 45897 Gelsenkirchen das 
Gespräch untereinander zu finden. Unser 
Vorhaben ist es, Ihnen, so gut es geht, eine 
angenehme Zeit zu ermöglichen. Unsere 
ehrenamtlichen Helfer*innen bereiten Ihnen ein 
Frühstück für Ihr leibliches Wohl. 
Wenn Sie nähere Informationen haben möchten, 
so können Sie Kontakt zu uns unter der 
Telefonnummer 0178/1534463 aufnehmen. Falls 
Sie nicht direkt jemanden erreichen, so rufen wir 
schnellstmöglich zurück. 

Martina Heckmann 

 

 
Hallo du, 
„Der November macht uns ganz 
traurig.“ – so sagen viele 
Menschen. Sie mögen diesen 

Monat nicht. In diesem Monat denken viele 
Menschen an den Tod eines lieben Menschen 
und auch an den eigenen Tod. Es gibt viele 
Anlässe in diesem Monat dazu: den Gang zum 
Friedhof an Allerheiligen und Allerseelen, 
Volkstrauertag, Buß- und Bettag, Totensonntag, 
die fallenden Blätter, Nebel und Dunkelheit.  
Wir Spinnen haben uns zusammengesetzt vor 
Frau Stracks Computer und ein wenig gesurft, 
was Allerheiligen ist. Hier findest du unseren 
Bericht. 

Allerheiligen am 01.11.2025 – Was ist das? 
Am ersten Tag des Monats November feiert die 
Kirche das Fest Allerheiligen. Im 9. Jahrhundert 
wurde das Denken an alle Heiligen von Papst 
Gregor IV. (4.) eingeführt. Allerheiligen ist 
sozusagen das „Familienfest“ der Kirche. Gefeiert 
werden an diesem Tag alle Heiligen. Du findest 
die Namen aller Heiligen und den jeweiligen 
Namenstag hinten im Gebetbuch unter der 
Nummer 809. Ist dein Name auch dabei, wenn 
nicht, ist es hilfreich im Internet nachzuschauen 
unter der Seite www.heiligenlexikon.de. 
Vielleicht hilft dir ein Erwachsener dabei. 
 
Bis zum nächsten Mal grüßt dich die 
Spinnenbande Hippolytus 
 
 Schriftlesung 01.11.2025 Allerheiligen nach 
Matthäus 5,1-12a 
Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf 
den Berg. Er setzte sich und seine Jünger traten 
zu ihm. Und er öffnete seinen Mund, er lehrte sie 
und sprach: 
Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört 
das Himmelreich.  
Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet 
werden.  
Selig die Sanftmütigen; denn sie werden das Land 
erben.  
Selig, die hungern und dürsten nach der 
Gerechtigkeit; denn sie werden gesättigt werden.  
Selig die Barmherzigen; denn sie werden 
Erbarmen finden.  
Selig, die rein sind im Herzen; denn sie werden 
Gott schauen.  
Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Kinder 
Gottes genannt werden.  
Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit 
willen; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig 
seid ihr, wenn man euch schmäht und verfolgt 
und alles Böse über euch redet um meinetwillen. 
Freut euch und jubelt: Denn euer Lohn wird groß 
sein im Himmel. 
In dieser biblischen Geschichte sagt Jesus etwas 
über das Glücklich-Sein aus? Früher sagten die 
Menschen zum Glücklich-Sein „Selig“. Wann bist 
du besonders glücklich? 
 
Im Monat November feiern wir sogar den Tag 
eines ganz besonderen, berühmten Heiligen, St. 
Martin. 
Zum Martinstag gibt es immer so leckere Brezel, 

http://www.heiligenlexikon.de/
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daher hat Frauke schnell ein Rezept 
herausgesucht, damit du dir Brezel selber backen 
kannst: 
Rezept für leckere Brezel 
Zutaten: 
1 Päckchen Trockenhefe 
125 ml Milch 
300 g Mehl 
80 g Zucker 
1 Prise Salz 
80 g weiche Butter 
1 Eigelb 
Verrühre alle Zutaten miteinander. Dann lass den 
Teig eine halbe Stunde an einem warmen Ort 
ruhen. Nun kannst du den Teig in drei Teile teilen 
und Brezel daraus formen. Dazu rollst du lange 
„Schlangen“, die du dann zu Brezel formst. Bei 
175 Grad müssen die Brezel 15 – 20 Minuten 
backen. Guten Appetit. 

 
supercolouring- Ausmalbilder 

 
kfd St. Hippolytus 

Nach der Ur-
laubspause be-
ginnen wir am 
04.11.2025 im 

Pfarrzentrum von St. Hippolytus um 09:00 Uhr 
mit dem gemeinsamen Frühstück. 
Am 20.11.2025, ab 15:00 Uhr, ist gemütliches 
Beisammensein und gleichzeitig gedenken wir an 
unsere verstorbenen Mitglieder und deren Ange-
hörigen. 
In eigener Sache: Hier noch ein Geschenktipp: 
Mitgliedschaft in der kfd Gemeinschaft schen-
ken. Als Geschenk für eine gute Freundin, die 
Tochter, die Nachbarin. 

Weitere Informationen ab dem 20.11.2025 wäh-
rend des gemütlichen Treffens oder bei Frau Lin-
demann unter der Telefonnummer 0209 57095. 
Nun noch einige Hinweise: 
Das gemeinsame gemütliche Beisammensein fin-
det an jedem dritten Donnerstag im Monat ab 
15:00 Uhr im Pfarrzentrum von St. Hippolytus 
statt. 
Wenn Sie neu in unserer Gemeinde sind oder 
mehr über die Angebote (z.B. der kfd Gemein-
schaft St. Hippolytus wissen möchten), fragen Sie 
gerne unsere Sprecherin der kfd St. Hippolytus 
Monika Lindemann, 0209 57095. 
Ich freue mich schon heute auf ein Wiedersehen. 
Bitte denken Sie daran, all unsere Einladungen 
gelten auch wie immer für alle Pfarrgemeinde-
mitglieder. 

Mit lieben Grüßen Ihre Monika Lindemann 
 
kfd St. Laurentius / St. Marien 

Die kfd lädt herzli-
che zum Früh-
stück am Diens-
tag, 11.11.2025, 

um 09:00 Uhr in das Katechetische Zentrum St. 
Laurentius ein. 
Die Mitarbeiterinnen-Runde findet am 
04.11.2025 bei der Vorsitzenden Annette Kniest 
um 15:00 Uhr statt.  
Bitte vormerken: Die kfd lädt zum Adventskaffee-
trinken am 03.12.2025, um 15:00 Uhr ein. Anmel-
dungen und Karten gibt es bei den Mitarbeiterin-
nen. 

Annette Kniest 
 

Kolpingsfamilie Beckhausen Sutum 
Liebe Kolpingschwestern und -brü-
der, 
liebe Freunde unserer Gemein-
schaft, 

wir laden herzlich ein zu einem besonderen Vor-
trag ein. Wir beginnen den Vortrag mit Gesprä-
chen bei einem gemütlichen Kaffeetrinken. 

       150 Jahre Stadt Gelsenkirchen – Von den An-
fängen bis heute 
Gelsenkirchen feiert in diesem Jahr sein 150-jäh-
riges Stadtjubiläum. In einem spannenden Vor-
trag werfen wir gemeinsam einen Blick auf die 
Geschichte, die Entwicklung und die Menschen 
unserer Stadt – vom kleinen Dorf zur bedeuten-
den Ruhrgebietsstadt. 
Datum:  13.11.2025 
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Uhrzeit:  15:00 Uhr 
Ort:   GZ-Liebfrauen 
Wir freuen uns auf einen interessanten Vortrag 
und Ihre Teilnahme!  
Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Kolpingsfamilie Beckhausen Sutum 
 

Kolpingsfamilie Beckhausen Sutum 
Einladung zum Kolpinggedenktag 
mit Jubilar-Ehrung 
Liebe Kolpingschwestern und Kol-
pingbrüder, sehr geehrte Gäste. 

Wir laden herzlich ein zum Kolpinggedenktag am 
07.12.2025 
Wir beginnen um 11:00 Uhr mit einer feierlichen 
Hl. Messe in der Clemenskirche. Im Anschluss da-
ran ehren wir unsere Jubilare und lassen den Tag 
bei einem gemütlichen Imbiss im Gemeindesaal 
ausklingen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und ein frohes 
Beisammensein im Geiste Adolph Kolpings. 
Mit einem herzlichen „Treu Kolping“ 
Euer Vorstand 

Kolpingsfamilie Beckhausen Sutum 
 

Stammestag der Pfadfinder am 08.11.2025 
Unser Stamm feiert Ge-
burtstag! Und das wollen 
wir natürlich gebührend 

feiern. Gemeinsam machen wir uns auf den Weg 
zu einem spannenden Tag voller Abenteuer und 
Gemeinschaft. 
Für unsere Kinder und Jugendlichen steht ein 
Ausflug in den Kletterpark auf dem Programm. 
Anschließend gibt es ein gemeinsames Essen im 
Pfarrzentrum. 
Zum Abschluss feiern wir gemeinsam einen Got-
tesdienst in St. Hippolytus, der von unserer Pfadi-
Stufe (13–16 Jahre) vorbereitet und gestaltet 
wird. 
Zeitgleich finden auch die PGR-Wahlen statt. Also 
nutzt die Gelegenheit, euer Kreuzchen zu setzen 
und danach mit uns den Gottesdienst zu feiern! 

Johannes Streich 
 

 
Vortrag vom Hospiz in GE-Resse 

Im September 
gab es einen 

hervorragenden 

Vortrag von Herrn Rohr aus dem Hospiz in GE-
Resse. Er erklärte zunächst, wer überhaupt einen 
Anspruch auf einen Hospizplatz hat und nach 
welchen Kriterien man ihn bekommt. In Resse 
können 10 Gäste aufgenommen werden. Auch 
kam er mit den Damen ins Gespräch und stellte 
sich den Fragen. Herr Rohr gab Tipps und Tricks, 
was man bei Patientenverfügungen und 
Vollmachten beachten sollte. Außerdem erzählte 
er, was ein Tag im Hospiz kostet - nämlich 520 €. 
In diesem Zusammenhang sammelte die kfd im 
Vorfeld 500 € ein und übergab die Spende durch 
die Vorsitzende Melanie Kress, wie auf dem Bild 
zu sehen ist, und stellte gleichzeitig die Frage, was 
mit dieser Spende geschieht. Darauf antwortete 
Herr Rohr, dass Verschiedenes für die Gäste 
angeschafft wird, um die letzten Stunden im 

Leben noch angenehmer zu gestalten. Dann 
wurde uns noch eine Präsentation über das 
Hospiz gezeigt und gleichzeitig lud er uns zu einer 
Führung ein. Wir werden weiterhin mit Herrn 
Rohr in Kontakt bleiben, da es sehr informativ 
gewesen ist. Vielen Dank an Herrn Rohr sagt die 
kfd Beckhausen. 

Melanie Kress 
 
Musikalische Stunde in St. Clemens 
Zu einer weiteren musikalischen Stunde lud der 
Förderverein St. Clemens in die Kirche in Sutum 
ein. Die Gruppe „Terra Incognita“ unterhielt alle 
Interessierten mit Musik aus Rock und Pop. Viele 
Zuhörer waren auch wegen der Texte da. Es 
wurde von einigen Lektoren der Lebensweg von 
Rainer Maria Rilke nachgezeichnet. In diesem 



15 

 

Zuge wurden auch einige seiner Gedichte vorge-
tragen. 

Der Erlös der Stunde, die dieses Mal fast doppelt 
so lange dauerte, kam dem Förderverein St. Cle-
mens und der „Historischen Druckwerkstatt“ aus 
Horst zugute. Herr Höfener und Herr Heidelbach 
stellten die Druckwerkstatt vor und hatten auch 
einige spannende Exponate dabei. Die Besucher 
erhielten einen Handsatz und Buchdruck eines 
Gedichtes von Rilke, der von der Druckerei extra 
angefertigt wurde: 
 

 
 
Du musst das Leben nicht verstehen, 
dann wird es werden wie ein Fest. 
Und lass dir jeden Tag geschehen 
so wie ein Kind im Weitergehen 
von jedem Wehen 
sich viele Blüten schenken lässt. 
Sie aufzusammeln und zu sparen, 
das kommt dem Kind nicht in den Sinn. 

Es löst sie leise aus den Haaren, 
drin sie so gern gefangen waren, 
und hält den lieben jungen Jahren 
nach neuen seine Hände hin. 

Rainer Maria Rilke 

 
Text und Fotos: Rudolf Heckmann 

 
Pilgertour der Gelsenkirchener Pfarreien 
Am Sonntag, 21.09.2025, machten wir uns auf 
den Weg: Wir pilgerten zusammen! Die drei Gel-
senkirchener Pfarreien gingen gemeinsam auf 
die rund 15 km lange Extratour 04, einem offizi-
ellen Pilgerweg des Bistums Essen – von Schalke 
über Sutum und Buer bis nach Hassel. 

Los ging es um 10:00 Uhr mit einer ersten Statio 
auf dem Gebiet der Pfarrei St. Augustinus in der 
Kirche St. Joseph. Wir hörten einige interessante 
Dinge über die Kirche in Verbindung mit dem 
Stadtteil und erhielten Impulse für unseren Weg. 
Nachdem es zuvor noch leicht geregnet hatte, 
machten wir uns nun bei trockenem Wetter auf. 
Wir kamen an der Glückauf Kampfbahn mit der 
neu gestalteten Sportfläche und dem Friedhof in 
Schalke vorbei. Auf dem Friedhof besuchten wir 
die Gräber von Ernst Kuzorra und Fritz Szepan. 
Unser Weg führte dann zum Gebiet der Pfarrei 
St. Hippolytus. Dort schauten wir uns den 
Schalke-Fan-Friedhof auf dem Sutumer Friedhof 
an. Eine erste kurze Pause machten wir dann an 
der Sutumer Kirche St. Clemens Maria Hofbauer. 
Von dort ging es die letzten Meter noch bis zur 
Veltins-Arena auf Schalke. Wir hatten uns den 

Schlüssel besorgt und 
konnten so in der Ka-
pelle der Arena die 
zweite Statio halten. Es 
blieb auch noch Zeit, 
uns in der Arena umzu-
sehen. So erhielten wir 
noch Impressionen von 
dem Spielfeldstollen 
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und der Umkleidekabine unserer Schalker Mann-
schaft. 
Bei leichten Sonnenstrahlen führte uns der Weg 
nun über das Gebiet der Pfarrei St. Urbanus über 
das Schalke-Gelände zum Berger See und zu ei-
ner längeren Rast an dem wunderschönen Bier-
garten am Schloss Berge. 
Nachdem wir uns dort ein wenig gestärkt hatten, 
ging es durch die Berger Anlagen am Buerschen 
Friedhof vorbei bis zur Siebenschmerzenkapelle. 
Es ist erstaunlich, wieviel Grün der Weg hier bie-
tet. An der Kapelle hatten wir die letzte Statio an 
diesem Tag. 

Das letzte Stück führte uns durch den Glückauf-
Park zur Kirche St. Michael. Zum Abschluss des 
Tages gestalteten wir eine Hl. Messe. Probst Mar-
kus Pottbäcker hat uns den ganzen Tag begleitet 
und dann abends auch die Messe gehalten. Mit 
einem kleinen Imbiss ging der Tag dann zu Ende. 
Auf den Fotos sind einige Momente eingefangen. 

Text und Fotos: Rudolf Heckmann 
 
Orgelkonzerte mit Hindernissen 
Drei Orgelkonzerte mit namhaften Interpreten 
und sehr interessanten Programmen waren für 
September geplant, auch dank der Unterstüt-
zung der Volksbank Ruhr-Mitte, der Sparkasse 
Gelsenkirchen, der ArGe West sowie unseres För-
dervereins für Kirchenmusik. Die Vorfreude war 
groß, allein unsere Rieger-Orgel bereitete Prob-
leme. In der Vorabendmesse, die noch vor dem 
ersten Konzert am 6. September stattfand, traten 
Probleme mit der für die Registrierung wichtigen 
Setzeranlage auf. Müssen wir das Konzert absa-
gen, das war die große Frage. Nach Rücksprache 
mit Prof. Christian Schmitt, dem Organisten des 
Konzertes, und seinem Partner, dem Solotrom-
peter Prof. Jürgen Ellensohn, fiel dann die Ent-
scheidung, das Konzert doch zu spielen. Mit Bra-
vour hat Christian Schmitt die Tücken der Orgel 

gemeistert – Gott sei Dank, denn die Zuhörer er-
lebten ein wunderbares Konzert mit Werken für 
Orgel, Trompete, aber auch Orgel und Trompete, 
die unter die Haut gingen. Der begeisterte Ap-
plaus der Zuhörer drückte die Anerkennung für 
dieses Konzert unter extremen Bedingungen aus. 

Christian Schmitt und Jürgen Ellensohn 
In der Woche danach wurde versucht, die Orgel 
so herzustellen, dass auch das zweite Konzert mit 
Gereon Krahforst wie geplant gespielt werden 
konnte. Leider war dies nicht möglich, aber Herr 
Krahforst entschied sich, sein Programm auf die  
 

 
Gereon Krahforst 
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eingeschränkten Möglichkeiten der Orgel umzu-
stellen. Die Goldberg-Variationen, die er statt des 
vorgesehenen Andalusien-Zyklus spielte, waren 
ein sehr gelungener Ersatz. Auch ihm ein herzli-
ches Dankeschön dafür. 
Das dritte Konzert mit Antonina Krymova muss-
ten wir dann leider absagen, da kurzfristig keine 
Programmänderung ermöglicht werden konnte. 
Wir sind ihr sehr dankbar, dass sie viel Verständ-
nis für unsere Situation hatte. 
Im nächsten Jahr wird unsere Rieger-Orgel 40 
Jahre alt. Wir haben mit den diesjährigen Inter-
preten gesprochen und sie kommen gern zu ei-
nem Jubiläumskonzert wieder. Und wir hoffen, 
dass unsere Orgel bis dahin „genesen“ ist. 

 
 

Konzert am 06.09.2025 
Text: I. Banna, Förderverein Kirchenmusik 

Fotos: B. Samplatzki, Förderverein Kirchenmusik 
 
kfd St. Laurentius/St. Marien 

Nach einer klei-
nen Sommer-
pause trafen sich 
die Mitglieder  

der kfd, um sich gemütlich bei einem Stückchen 
Apfelkuchen, natürlich mit Sahne, und einer le-
ckeren Tasse Kaffee auszutauschen. Neben wun-
derbaren Texten zum Erntedank gab es auch ei-
nen kleinen Impuls zur „Heiligen Pforte“ in Rom.  

Der Nachmittag klang aus mit der Überreichung 
von Urkunden für langjährige kfd-Mitgliedschaft. 

Vielen Dank an alle, die diesen wunderbaren 
Nachmittag vorbereitet und durchgeführt haben. 

Text: Annette Kniest 
Bilder: Andrea Beba 

P.S.: 

Die kfd-Mitglieder, die auf dem Bild oben zu 
entdecken sind, baten mich, in Ihrem Namen der 
Vorsitzenden der kfd St. Marien / St. Laurentius, 
Annette Kniest, ein großes DANKESCHÖN 
auszusprechen, nicht nur für den wunder-
schönen Nachmittag, sondern insbesondere für 
die jahrelange, unermüdliche Vorstandsarbeit.  

Barbara Strack 
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GEmeinsam Aufbrechen 
„GEmeinsam Aufbrechen“ – das Geschehene im 
Herzen halten und Zukunft wagen, wie auch 
immer diese aussehen mag.  
Am Sonntag, 05.10.2025, fand der erste 
Gottesdienst für Junge Erwachsene in 
Gelsenkirchen nach der Schließung von GleisX 
statt. 
An einem ungewöhnlichen und vor allem 
unbelasteten Ort, im „Hier Ist Nicht da“ an der 
Bochumer Straße 138.  

Ein gelungener Auftakt, von dem wir Euch und 
Ihnen die Fürbitten mit auf dem Weg geben 
möchten: 
Guter Gott, wir bringen Dir alle Menschen, die 
vor einem Neuanfang stehen. Manche starten in 
einen neuen Beruf, andere müssen in einer 
neuen Stadt oder einem neuen Zuhause 
ankommen, wieder andere erleben 
Veränderungen in ihrer Familie. Du kennst ihre 
Hoffnungen und ihre Ängste, ihre Freude und ihre 
Unsicherheit. Sei ihnen nahe, wenn sie Abschied 
nehmen müssen, und gib ihnen Kraft, wenn das 

Neue sie herausfordert. Lass sie Menschen 
begegnen, die sie unterstützen und ermutigen, 
und schenke ihnen Vertrauen, dass Du ihren Weg 
begleitest und das Neue zu einem guten Anfang 
werden lässt. 
Gott, wir kommen zu dir mit den Menschen, die 
gerade keine Hoffnung mehr sehen, weil Sorgen, 
Zweifel oder Angst ihnen den Blick verstellen. 
Lass sie spüren, dass sie nicht allein sind. Wir 
denken an die, die enttäuscht wurden: von 
anderen, vom Leben oder auch von dir. Heile, was 
verletzt ist, und hilf, dass Vertrauen wieder 
wachsen kann. Wir bitten dich für alle, die auf 
Fehler, verpasste Chancen oder alte Verletzungen 
zurückschauen. Öffne ihnen die Augen für das 
Gute, das du heute und morgen für sie 
bereithältst. Mach uns zu Menschen, die 
Hoffnung teilen, die einander aufrichten und die 
gemeinsam in deine Zukunft zu gehen. 
Guter Gott, das junge Erwachsenenalter stellt 
uns vor viele unterschiedliche Heraus-
forderungen: der Übergang aus der Schule in 
einen Beruf, eine Ausbildung oder ein Studium; 
die Partner*innensuche; das Selbstständig 
werden und die Abnabelung aus dem Elternhaus; 
einen eigenen Wertekompass auszubilden und 
diesen auch zu vertreten. 
Hilf uns dabei, entschlossen unsere 
Vorstellungen zu verfolgen und für sie 
einzustehen; stell uns Menschen an die Seite, die 
uns helfen unseren Weg zu gehen, aber auch 
auffangen, wenn wir hinfallen; und hilf uns, einen 
Platz in dieser Welt zu finden, an dem wir etwas 
bewirken können. 
Gott, wir bitten für Menschen in 
verantwortungsvollen Positionen in unserer 
Gesellschaft, insbesondere in Politik und Kirche: 
stärke sie, mit ihrer Macht besonnen und 
verantwortungsvoll umzugehen und sie für 
Frieden in der Welt und hier, in unserem direkten 
Umfeld, einzusetzen. Stärke ihr Bewusstsein für 
die Verantwortung, die sie tragen, und leite sie in 
ihrem Handeln zu einem gelingenden 
Miteinander. 
Lass uns alle gemeinsam daran mitwirken, 
Machtbesessenheit und Egoismus keinen Raum 
mehr zu geben. 

Elisabeth Dalka, Jakob Tomczak, Kirsten van Eyll 
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Unsere KandidatInnen für den 
Pfarrgemeinderat  
Am 8./9. November 2025 wird gewählt. 

 
 
 

 
Andrea Ahmann 

 
Justin Baten 

 
Conny Böning 

 
Thorsten Böning 

 
Barbara Büchte 

 
Elisabeth Dalka 

 
Maria Düsing 

 
Melissa Düsing 

 
Kirsten van Eyll 

 
Martina Heckmann 

 
Berthold Hiegemann 

 
Martin Jahnel 

 
Annegret Knubben 

 
Beate Niemann 

 
Johannes Streich 

 
Jakob Tomczak 

 
Stephan Tönnes 

 

In unserer Pfarrei werden 20 Personen in den PGR gewählt.  
Wählen kann jedes Pfarreimitglied ab 14 Jahre.  
Weiter Informationen unter www.hippolytus.de 
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Unsere KandidatInnen für den 
Kirchenvorstand  
Am 8./9. November 2025 wird gewählt. 

 
 
 

 
Ingeborg Banna 

 
Marcus Becker 

 
Isabel Bomke 

 
Barbara Büchte 

 
Jürgen Dalka 

 
Christian Freund 

 
Werner Freund 

 
Rudolf Heckmann 

 
Michael Henning 

 
Claudia Hensel 

 
Hans-Georg Kouker 

 
Annika Niemann 

 
Roman Niewerth 

 
Sarah Ohlow 

 
Sigrid Sanders 

 
Markus-C. Schmidt 

 
Christopher Tönnes 

 
Heiko Volkmer 

 
In unserer Pfarrei werden 14 Personen in den 
Kirchenvorstand gewählt. 
Wählen kann jedes Pfarreimitglied ab 16 Jahre. 
Weiter Informationen unter www.hippolytus.de 

 

 


